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(54) Schrägwalzwerk zum Strecken eines auf Umformtemperatur erwärmten nahtlosen
Hohlkörpers

(57) Die Erfindung betrifft ein Schrägwalzwerk zum
Strecken eines auf Umformtemperatur erwärmten naht-
losen Hohlkörpers mit mindestens zwei gleichsinnig an-
getriebenen und einen kegelig ausgebildeten Einlauf-
und Auslaufteil aufweisenden Walzen, die um einen
Transportwinkel zur Walzachse schräggestellt sind, so-
wie einer an einer Haltestange befestigten Domstange,
wobei zwischen dem Einlaufteil und dem den kleinsten
Walzspalt bildenden Arbeitsabschnitt der Walze eine
Schulter vorgesehen ist, die in Richtung des Walzgut-
transportes gesehen einen Abschnitt mit einer konka-
ven Krümmung und nach einem Wendepunkt einen Ab-

schnitt mit einer konvexen Krümmung aufweist, wobei
der letztgenannte Abschnitt aus einem Radius besteht
oder in zwei Unterabschnitte mit zwei unterschiedlichen
Radien unterteilt sein kann, wovon der Radius des er-
sten Unterabschnittes kleiner ist als der des zweiten Un-
terabschnittes und beide Radien größer sind als der Ra-
dius des konkaven Abschnittes. Dabei ist dem Abschnitt
(10) mit konkaver Krümmung (R1) ein geradliniger Ab-
schnitt (13) vorgeschaltet, der einerseits als Tangente
in den Abschnitt (10) mit konkaver Krümmung (R1) und
mit einem Übergangsradius in den Einlaufteil (7) über-
geht.
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